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Hier läuft etwas verkehrt … 

Genug gespart! 

Liebe Kielerinnen und Kieler, 

liebe Eltern, 

an der Bildung und Betreuung unserer Kinder darf nicht 

länger gespart werden. Die Vereinte Dienstleistungsge-

werkschaft – ver.di – fordert für den Sozial und Erziehungs-

dienst mehr Anerkennung. 

Die Anforderungen an die Tätigkeiten sind in den letzten 

Jahren immer mehr gestiegen.  

Der Kita-Alltag ist für die Erzieher/innen durch die Einfüh-

rung neuer Bildungspläne, individuelle Förderungen und 

Angebote in den verschiedenen Bildungsbereichen, aber 

auch durch die Zunahme sozialer Ungleichheiten stark ver-

ändert worden. Sozialarbeiter und Sozialpädagogen werden täglich 

mit belastenden Situationen konfrontiert: Kinderarmut, Zukunfts-

ängste, Missbrauch und Gewalt. Die soziale Arbeit wird immer 

mehr zum Garanten der sozialen Ausgestaltung der Gesellschaft. 

Damit wachse die hohe Belastung in diesen verantwortungsvollen 

Berufen immer mehr. Beispiele hierzu finden Sie auf der Rückseite. 

Mehr Material zur Kampagne, Informationen, Fotos und Plakate zum Download 

unter:  

https://presse.verdi.de/aktuelle-themen/kampagne_sozial-_und_erziehungsdienst 

sowie Infos auf der Homepage zur Kampagne: 

www.chancen-foerdern.de  

 

 

    


